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Das wäre eine große Sicherheitslücke. Man speichert keine Passwörter ab. Auch wenn
du dich bei Google, Facebook, ... anmeldest sollten die normalerweise NICHT dein
Passwort haben! (Es sei denn der Programmierer dort hat mal wieder nicht
aufgepasst.). Man speichert sogenannte Hash-Werte ab und vergleicht nur ob das
eingegebene Passwort dem Hash-Wert entsprecht. Vorteil: Erstmal kann kein anderer
dein Passwort kennen. Man könnte maximal den Hash klauen. Den Hash kann man
aber nicht als Passwort benutzen, da er einen anderen Hash erzeugt. Der Trick wäre es
also rückwärts zu rechnen und aus dem Hash einen Passwort zu generieren. Das ist
leider nicht so einfach und braucht sehr sehr viel Zeit. Man könnte vorarbeiten.
Natürlich geht das. Ist aber viel schwerer.

Ich glaube, du hast mich missverstanden bzw. ich mich undeutlich ausgedrückt. Ich rede von
"hinterlegen" im Sinne von Brief mit Passwort für den Container mit schülerbezogenen Daten
im Safe der Schule. Das sichert lediglich, dass die Schulleitung auch bei Ausfall von dir oder bei
Vergessen des Passwortes Zugriff auf die relevanten Daten hat. Dass man ein Passwort nicht
offen ablegt, sollte allen klar sein. oO
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